
 
 

 

 

 

 

 

 

BAUM | Umwelt- und Nachhaltigkeitspreis 2026 
Kategorie: Transformationstreiberin – KMU 

Eva Danneberg 
WERKHAUS Design + Produktion GmbH 

Eva Danneberg, Jahrgang 1959, ist Geschäftsführerende Gesellschafterin der 
WERKHAUS Design + Produktion GmbH, eines Herstellers von Wohn- und 
Büroaccessoires, Werbemitteln und Warendisplays mit Sitz im niedersächsischen Bad 
Bodenteich. 

1992 gründete die Erzieherin das Unternehmen gemeinsam mit ihrem Mann Holger 
Danneberg. Basis und besonderes Markenzeichen aller Produkte ist das WERKHAUS-
Stecksystem, das Holger Danneberg in den frühen 90er Jahren entwickelt hat. Im Jahr 
2019 erweiterte WERKHAUS das Geschäftsfeld mit dem Bau naturnaher, komplett 
nachhaltig hergestellter und betriebener Feriendörfer. Auf das erste Dorf im Wendland 
folgte ein weiteres in der Eifel und die damit verbundene Gründung der destinature 
GmbH im Jahr 2022. 

Eva Danneberg setzt konsequent auf regionale Produktion, nachhaltige Materialien, 
modulare Bauweise, Reparierbarkeit und eine Gemeinwohl-Orientierung, die 
ökologische und soziale Wirkung messbar macht. „Was meinen Mann und mich 
antreibt, ist der Gedanke an eine enkeltaugliche Zukunft“, erläutert sie. „Nachhaltigkeit 
bedeutet für uns, konsequent zu hinterfragen: Wozu nutzt ein Produkt? Ist es 
recycelbar? Produzieren wir regional? Zahlen wir faire Löhne? Nutzen wir Ökostrom? 
Diese Fragen sind kein lästiger Zusatz, sondern Teil unserer Innovationskraft.“ 

WERKHAUS produziert ausnahmslos in Deutschland und verzichtet vollständig auf 
Outsourcing. Dadurch sichert das Unternehmen Transparenz entlang seiner 
Wertschöpfungskette. Das patentierte WERKHAUS-Stecksystem ermöglicht Stabilität 
ohne Schrauben und Klebstoffe – langlebig, reparierbar und sortenrein trennbar. So 
wird Ressourcenverbrauch reduziert und Kreislauffähigkeit im Design verankert. Beim 
Hauptrohstoff Holz setzt WERKHAUS auf verantwortungsvolle Forstwirtschaft, kurze 
Transportwege und transparente Herkunft. Materialien werden kontinuierlich 
weiterentwickelt, etwa durch den Einsatz pflanzenbasierter Farbsysteme als Alternative 
zu fossilbasierten Komponenten. 
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WERKHAUS arbeitet an allen Standorten mit 100-prozentigem Ökostrom, ergänzt 
durch eigene Photovoltaikanlagen. So konnte die Energieintensität pro Umsatz 
kontinuierlich gesenkt werden. Auch der Fuhrpark wird schrittweise elektrifiziert. 

Die Treibhausgasbilanz von WERKHAUS nach Scope 1–3 zeigt, dass der größte 
Hebel in eingekauften Materialien liegt. Eva Danneberg und ihr Team arbeiten weiter 
an einem höheren Recyclinganteil, stärkerer Lieferkettenverantwortung und 
systematischer Reduktion klimarelevanter Auswirkungen. 

Die beiden destinature-Dörfer sind mit dem EU-Ecolabel zertifiziert und mehrfach 
ausgezeichnet worden. Hier wurde bei den Baumaterialien auf Holz, Textilien, Farben 
etc. aus zertifiziert umweltfreundlicher Herstellung geachtet. Im laufenden Betrieb 
werden zu 100 Prozent Strom aus erneuerbaren Energiequellen verwendet sowie 
zertifizierte ökologische Lebensmittel, Putzmittel etc. 

Eva Danneberg versteht WERKHAUS als aktiven Teil des regionalen Gemeinwesens. 
In diesem Zusammenhang ist ihr die Bilanzierung nach der Gemeinwohl-Ökonomie 
(GWÖ) wichtig. Die konsequente Produktion in einer strukturschwachen Region in 
Niedersachsen sichert Arbeitsplätze vor Ort und stärkt regionale Wirtschaftsstrukturen. 
Seit 1992 hat WERKHAUS sehr viele junge Menschen ausgebildet und Geflüchteten 
aus diversen Krisengebieten durch Integration eine neue Lebensperspektive bieten 
können. 

Ein wichtiger Beitrag zur langfristigen Sicherung der Unternehmensphilosophie und der 
Orientierung an den Sustainable Development Goals (SDG) ist für Eva Danneberg die 
Weitergabe ihres unternehmerischen Wissens sowie das Engagement von drei ihrer 
vier Kinder und ihrem Schwiegersohn im Familienunternehmen. 

WERKHAUS ist Mitglied nachhaltiger Unternehmensnetzwerke wie BAUM e. V., 
Bundesverband Nachhaltige Wirtschaft e. V. (BNW), dasselbe in wir e. V. und Grüne 
Werkstatt Wendland e. V. 

2026 wurde das Unternehmen mit dem Deutschen Nachhaltigkeitspreis in der 
Kategorie „Bürobedarf und Werbeartikel“ ausgezeichnet; es war bereits mehrfach in 
unterschiedlichen Kategorien für diesen Preis nominiert. Zwischen 2015 und 2025 
erhielt WERKHAUS insgesamt sechsmal die Auszeichnung GREEN BRANDS 
Germany. 

Eva Danneberg ist Pionierin des ökologischen Designs. Als Unternehmerin setzt 
sie zudem konsequent auf regionale Produktion und stärkt die regionalen 
Wirtschaftsstrukturen. Für ihr Engagement erhält Eva Danneberg den BAUM | 
Umwelt- und Nachhaltigkeitspreis als "Transformationstreiberin – KMU". 
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